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FaMa

Fachmittel-
schule

Option 2

Option 2

Berufliche Grundbildung
(Lehre)
Berufsfachschule + Lehrbetrieb + 
überbetriebliche Kurse | Vollzeitschulen (WMS)

3A 3A+3B

Gymnasium

       3C3A+3B

Berufl.
Grund-
bildung

Ergänzung berufliche Grundbildung:
Berufsmaturitätsausbildung
Option 1: Lehrbegleitend (3 oder 4 Jahre)
Option 2: Im Anschluss an die Lehre (Vollzeit 1 Jahr oder 
               Teilzeit 1 1/2 bis 2 Jahre)
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Kleinklasse

Werkschule¹

1./2. Kleinklasse

AO       = Angebotsobligatorium

BO       = Besuchsobligatorium

FaMa   = Fachmaturitätsausbildung

WMS   = Wirtschaftsmittelschule

Primarschule
mit integrativer sonderpädagogischer Förderung

Realschule¹Sekundarschule¹

Brückenangebote (schulisches Brückenangebot, kombiniertes 
Brückenangebot, Integrations-Brückenangebot)

Schuljahr 2009/2010/EDK-IDES
In Zusammenarbeit mit der Direktion für Bildung und Kultur des Kantons Zug erstellt
www.zg.ch

Gymnasium
Unterstufe

Gymnasium²

BILDUNGSSYSTEM KANTON ZUG
Vorschulstufe – Sekundarstufe II

KindergartenAO: 1 Jahr
BO: 1 Jahr

¹ kooperatives Schulmodell (gegliederte oder 
  schulartenübergreifende Oberstufe)
² Übertritt ins Gymnasium nach 
  2. und 3. Sekundarschulklasse möglich

(erweiterte Anforderungen) (allgemeine Anforderungen)
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